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Sommersemester 2024

Künstliche Intelligenz: Der Mensch – ein Zauberlehrling?

Montag, 27. Mai 2024 um 18:15 Uhr in H4

"VON ELIZA BIS CHATGPT. MEDIEN- UND 
KOMMUNIKATIONSSOZIOLOGISCHE ANMERKUNGEN ZU 
MÖGLICHKEITEN UND GRENZEN DER KOMMUNIKATION MIT 
‚INTELIGENTEN‘ MASCHINEN.?"

Künstliche Intelligenz ist heute in aller Munde und Programme wie 
ChatGPT oder Microsoft Copilot sorgen für reichlich Gesprächsstoff in der 
Öffentlichkeit. Aber sind ChatGPT und ähnliche Programme wirklich in der 
Lage, Bedeutung zu verstehen und zu generieren und was unterscheidet 
die Mensch-Maschine-Kommunikation bis heute von der 
zwischenmenschlichen Kommunikation? Diese Fragen sollen im Vortrag 
ebenso behandelt werden, wie Fragen der Herausforderungen und 
Gefahren für die öffentliche Kommunikation, wenn es möglich wird, 
mithilfe entsprechender Programme täuschend echte Bilder und Fake 
News nicht nur zu erzeugen, sondern auch massenhaft online zu 
verbreiten.
 
Prof. Dr. Florian Muhle

Prof. Dr. Florian Muhle ist seit 2022 Professor für Kommunikationswissenschaft 
mit dem Schwerpunkt Digitale Kommunikation an der Zeppelin Universität in 
Friedrichshafen. Zuvor war er mehrere Jahre an der Fakultät für Soziologie in 
Bielefeld tätig, wo er 2012 promovierte und sich 2019 auch habilitierte. Ein 
Schwerpunkt seiner Forschung liegt auf der theoretischen und empirischen 
Auseinandersetzung mit verschiedenen Formen der ‚Automatisierung der 
Kommunikation‘. Neben der sozialen Robotik befasst er sich in diesem 
Zusammenhang u. a. mit algorithmischer Steuerung von Onlinekommunikation 
und dem Einsatz sog. Socialbots in sozialen Medien




